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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Süd 1 (4er) (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Süd)

SV Rednitzhembach IV : TSV Heideck III 
Dienstag, 22.03.2022, 20:00 Uhr

Müller bleibt gegen den SV Rednitzhembach IV ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV
Heideck III im verlegten Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Süd 1 (4er) (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Süd) beim SV Rednitzhembach IV beschreiben, der schon nach 1,5 Stunden feststand.
Das Satzverhältnis von 24:6 zeigt beim deutlichen 8:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Müller und Fink, die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Die siegbringende Taktik fehlte Hinterholzinger und Fiedler bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage gegen Müller und Hafner ab dem ersten Ballwechsel. Ohne Satzgewinn für
Strobel / Krause verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Fink / Schrödel. Da war final
wirklich nichts zu holen. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Knapp an
einem Sieg vorbei schlidderte Hermann Hinterholzinger nach einer Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung gegen Thomas Müller. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Was war das
für eine Wendung des Spiels! Beim 7:11, 4:11, 8:11 gegen Martin Fink fand Richard Strobel von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts
zu holen. Kurt Krause verlor seine Partie gegen Hans Schrödel unterm Strich eindeutig nach Sätzen
mit 0:3. Lange umkämpft war die Partie zwischen Karl Bude und Anton Hafner, ehe sich der
Gastspieler mit 11:7, 6:11, 12:14, 11:1, 7:11 durchsetzte. Das war nichts für schwache Nerven. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Rednitzhembach IV und TSV Heideck III. Mit 1:3
verlor Hermann Hinterholzinger seine Partie gegen Martin Fink. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufkam, konnte Richard Strobel seinem Gegner Thomas Müller letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage
nicht gefährlich sein. Die beiden Teams verließen mit einem 8:0-Erfolg für den TSV Heideck III die
Halle.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SV Rednitzhembach IV am 28.03.2022 gegen
die DJK Allersberg II erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Heideck III erreichte nach ihrem
letzten Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 11:3. Auch für sie ist die
Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Rednitzhembach IV

Doppel: Hinterholzinger / Fiedler 0:1, Strobel / Krause 0:1 
Einzel: H. Hinterholzinger 0:2, R. Strobel 0:2, K. Krause 0:1, K. Bude 0:1 

 TSV Heideck III
Doppel: Müller / Hafner 1:0, Fink / Schrödel 1:0 
Einzel: M. Fink 2:0, T. Müller 2:0, A. Hafner 1:0, H. Schrödel 1:0


